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• Zwei Arten von Kraft 
 
Es gibt zwei griechische Wörter, die auch im Deutschen mit den beiden Wörtern: Kraft 
oder Macht übersetzt werden.  Das 1.  exousia; bedeutet übertragene Macht –  
 
Joh 1,12    Wie viele ihn aber aufnahmen, denen gab er Macht , Kinder Gottes zu wer-

den, die an seinen Namen glauben,   (Luther )   Recht oder Vollmacht 
 
Das 2. Wort bedeutet: “der, der überwindet widersteht”. Das Wort Dynamit kommt aus 
diesem griechischen Wort: dunamis   
 
Jesus hat mit beidem gedient: Macht und Gewalt (Kraft) 
 
Lk 4,36  Er (Jesus) gebietet mit Macht und Gewalt  den unsauberen Geistern, und sie 

fahren aus.    (Luther )    
 

• Jesus hat uns beides gegeben  
 

Lk 10,19  Sehet, ich habe euch Macht  (exousia)  gegeben, zu treten auf Schlangen 
und Skorpione, und über alle Gewalt (dunamis)  des Feindes; und nichts wird 
euch beschädigen. 

 
Zu diesem Zeitpunkt der Geschichte hatte der Teufel Macht , (dunamis) , aber Jesus hat 
ihm diese Macht (dunamis) entrissen, als er von den Toten auferstand . 
 
 
Kol 2,15  Auf diese Weise wurden die finsteren dämonischen Mächte entmachtet  und 

in ihrer Ohnmacht bloßgestellt,  als Christus über sie (am Kreuz) triumphier-
te.   (H.f.A .) 

 
• “Dunamis ” – ein dreifacher Ausdruck der Kraft 

 
1. Dynamit - Explosive  Kraft 
 
2. Dynamo – selbst produzierende Energie 

 
3. Dynamik – Volumen eines Klangs, der den richtigen Ton mit der richtigen In-

tensität erzeugt.  
 
Diese Kraft Gottes ist durch das Wort Gottes (Röm 1,16) und durch die Person des Hei-
ligen Geistes zu uns gekommen. 
 
Apg 1,8  sondern ihr werdet Kraft empfangen , wenn der heilige Geist über euch 

kommt , und werdet Zeugen für mich sein in Jerusalem und in ganz Judäa 
und Samaria und bis ans Ende der Erde!  (Schl ) 
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1 Kor 2,4-5  Und meine Rede und meine Predigt bestand nicht in überredenden Worten 

menschlicher Weisheit, sondern in Beweisung des Geistes und der Kraft , 
(dunamis)  auf dass euer Glaube nicht auf Menschenweisheit beruhe, son-
dern auf Gotteskraft.  (dunamis)       (Schl ) 

 
• Unser Gott ist fähig 

 
Eph 3,20  Dem aber, der weit mehr zu tun vermag, als wir bitten oder verstehen, nach 

der Kraft , die in uns wirkt ...   (dunamis)       (Schl ) 
 
Gott ist mehr als fähig; aber es geschieht nur das, was wir erlauben, das Sein Wort und 
Sein Geist in uns bewirken.  
 

• Pfingsten – das Fest der Ernte 
 
Dieses Fest kennzeichnete die Sommerernte, die zweite Ernte im Jahr, die eine größere 
Ernte ist als beim Fest der Erstlingsgabe. Pfingsten ist genau 50 Tage später 
 
Apg 1,4-5  Und als er mit ihnen zusammen war, gebot er ihnen, von Jerusalem nicht zu 

weichen, sondern die Verheißung des Vaters abzuwarten , welche ihr, so 
sprach er, von mir vernommen habt, denn Johannes hat mit Wasser getauft, 
ihr aber sollt im heiligen Geiste getauft  werden, nicht lange nach diesen 
Tagen. 

. 
Apg 2,1-4   Und als der Tag der Pfingsten sich erfüllte , waren sie alle einmütig bei-

sammen. Und es entstand plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie von ei-
nem daher fahrenden gewaltigen Winde, und erfüllte das ganze Haus, worin 
sie saßen. Und es erschienen Zungen, die sich zerteilten, wie von Feuer, und 
setzten sich auf einen jeglichen unter ihnen. Und sie wurden alle vom heiligen 
Geist erfüllt und fingen an in andern Zungen zu reden, wie der Geist es ihnen 
auszusprechen gab. 

 
• “Bis ans Ende der Erde” 

 
Apg 2,5-6   Es wohnten aber zu Jerusalem Juden, gottesfürchtige Männer, aus allen 

Völkern unter dem Himmel . Da aber dieses Getöse entstand, kam die Men-
ge zusammen und wurde bestürzt; denn jeder hörte sie in seiner eigenen 
Sprache reden. 

 
• Dreitausend Seelen 

 
Apg 2,37-41  Als sie aber das hörten, ging es ihnen durchs Herz , und sie sprachen zu 

Petrus und den übrigen Aposteln: Was sollen wir tun, ihr Männer und Brüder? 
 Petrus aber sprach zu ihnen: Tut Buße, und ein jeder von euch lasse sich 

taufen auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung eurer Sünden; so werdet 
ihr die Gabe des heiligen Geistes empfangen. Denn euch gilt die Verhei-
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ßung  und euren Kindern und allen, die ferne sind, soviele der Herr unser Gott 
herrufen wird. Und noch mit vielen andern Worten beschwor und ermahnte er 
sie und sprach: Lasset euch retten aus diesem verkehrten Geschlecht! Die 
nun sein Wort annahmen, ließen sich taufen, und es wurden an jenem Tage 
etwa dreitausend Seelen hinzugetan . 

 
Dreitausend ist eine sehr bedeutende Zahl. Genau so viele Menschen wurden wegen 
des goldenen Kalbes am Tag der Gesetzesgebung getötet. Der Buchstabe tötet, aber 
der Geist macht lebendig. 
 
Jesus wurde am Passahfest gekreuzigt, am Fest der ungesäuerten Brote beerdigt, Er 
stand am Fest der Erstlingsgabe von den Toten auf und sandte den Heiligen Geist, um 
uns für die Ernte auszurüsten. Wir bleiben weiterhin unter dem Pfingstgebot, während 
die Sommerernte angebaut wird. Wir bleiben Arbeiter im Feld, bis zum Tag der großen 
Ernte – der Zeit von Früh- und Spätregen, die vom nächsten Fest gekennzeichnet sein 
wird.  
 
 


